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Der i.m.a-Wissenshof lädt auf die agra-Messe in Leipzig ein 

Ostdeutsche Landwirtschaftsausstellung setzt Schwerpunkt auf Bildung  
 
(Berlin, 11. April 2024) Auf der größten ostdeutschen Landwirtschaftsausstellung, der agra in 
Leipzig, hatten sich bereits kurz nach der Eröffnung viele Schulklassen auf dem i.m.a-Wissenshof 
versammelt. Er ist das Zentrum eines Schüler-Campus‘, der erstmals auf der agra angeboten und 
vom gemeinnützigen i.m.a e.V. organisiert wird. An mehreren Wissensstationen erfahren die 
Besucher wie Nahrungsmittel erzeugt und Lebensmittel hergestellt werden. Die Messe dauert noch 
bis zum 14. April 2024; sie ist täglich ab 9.00 Uhr geöffnet. 
 
Als Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer zum Rundgang über die agra auf dem Leipziger 
Messegelände startete, erkundeten schon die ersten Schulklassen den i.m.a-Wissenshof. Und als sich 
der Politiker für moderne Melktechnik und einen mobilen Schlachthof interessierte, vertieften die 
Schüler ihr Wissen zur Tierhaltung und der Erzeugung von Nahrungsmitteln. Während Kretschmer in 
einer Messehalle zum Melkgeschirr griff, kurbelten die Schüler eine Halle weiter auf dem i.m.a-
Wissenshof an der Getreidemühle, mahlten Mehl und produzierten Haferflocken an einer 
Kornquetsche. Und als sich Sachsens Ministerpräsident das gereichte Speiseeis schmecken ließ, 
wurden auf dem Wissenshof Brote mit der eben selbst erzeugten Butter verspeist. „Mitmachen!“ ist 
denn auch das Motto, das sich nicht nur an Schulkinder, sondern an das gesamte Publikum richtet. 
 
Den Schüler-Campus mit dem i.m.a-Wissenshof, einem Lernlabor zur ökologischen Schweinehaltung 
von der Landwirtschaftskammer Echem und weiteren Wissensstationen finden die Besucher auf dem 
Leipziger Messegelände in Halle 2, Stand D 23. Dort kann man sich auch an der agra-Olympiade 
beteiligen, einem Quiz um landwirtschaftliches Wissen und Ernährungsthemen. 
 
Wissensvermittlung und Bildungsangebote sind Schwerpunkte auf der agra. Insbesondere junge 
Zielgruppen will die Messe erreichen und sie für eine Ausbildung in einem landwirtschaftlichen Beruf 
begeistern. Der i.m.a e.V. mit seinem Schüler-Campus und dem Wissenshof vermittelt dafür das 
Grundlagenwissen und erreicht damit vor allem Kinder aus Grund- und Oberschulen. Der parallele 
Bildungs-Campus setzt auf die Berufsorientierung. Besonders im Blick dabei: Mädchen und junge 
Frauen. Unter dem Titel „Green Girls“ wird in Workshops kommuniziert, warum viele Berufe in der 
noch immer männlich dominierten Branche besonders für Mädchen und Frauen attraktiv sind. 
 
Auf den 115.000 Quadratmetern der agra Landwirtschaftsausstellung präsentieren rund tausend 
Aussteller ihre Produkte und Dienstleistungen. Landtechnik, Tierhaltung, Pflanzenproduktion und 
Forstwirtschaft sind dabei thematische Schwerpunkte, die sich vor allem an die Praktiker der Branche 
richten. Publikumsmagnet sind immer wieder die Vorführungen in den sogenannten Tierschauringen, 
wo Züchter von Kaninchen über Schafe bis zu Rindern ihre Zuchterfolge präsentieren.  
 

 

 

 

Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über die Bedeutung 
der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild von der Landwirtschaft zu 
machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von Lehrmaterialien und mit Hilfe von Pädagogen 
Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen und von der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 


